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DIN EN 17795-5:2024-02  

Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN17795-5:2023) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC433 �Veranstaltungstech-
nik�  Maschinen, Arbeitsmittel und  Einrichtungen�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) 

gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA149-00-04AA �Beleuchtungs-  und  

Energieverteilungssysteme� im DIN-Normenausschuss Veranstaltungstechnik,  Bild  und  Film (NVBF). 

Dieses Dokument  trifft Festlegungen  bezuglich einheitlicher Verfahrensregeln bei  Hub-  und  Bewegungs- 

vorgange  in der Veranstaltungs-  und  Buhnentechnik. Dabei stehen Anforderungen an  das Arbeitsverfahren 

im Vordergrund. Zusatzlich  sind auch  Anforderungen zum betrieblichen Arbeitsschutz beschrieben. Fur den 

Arbeitsschutz gelten in  Deutschland jedoch vorrangig nationale  Regelungen,  Gesetze und/oder Verordnungen 

sowie das Regelwerk der gesetzlichen Unfallversicherungstrager. Den Anwendern der Norm muss klar  

sein, dass der Normung in diesem Bereich nur eine erganzende Rolle  zukommt.  Regelungen,  die in der 

Zustandigkeit von Tarifvertragsparteien (Sozialpartner) liegen,  sind nicht Inhalt  dieser Norm. 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Diese Europ ische Norm wurde vom C am 20. November 2023 angenommen.

Die CEN-Mitgliede sind gehalten, die CEN/CE EC-Gesch ftsordnu zu erf llen, in de die Bedingungen festgelegt sind, unte

denen dieser Europ ische Norm ohne jede nderu de Status eine nationale Norm zu gebe ist. Auf dem letzte Stand

befindliche iste dieser nationale Normen mit ihre bibliographische Angabe sind beim CEN-CENE EC-Management-
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Diese Europ ische Norm besteht i dre offizielle Fassunge (Deutsch, Englisch, Fra sisch). Eine Fassu in einer andere

Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigene Verantwortu durch bersetzu in seine andessprache gemacht und dem

Management-Zentrummitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offizielle Fassungen.

CEN-Mitgliede sind die nationale Normungsinstitute vo Belgien, Bulgarien, D nemark, Deutschland, Estland, Finnland,
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Spanien, der Tschechische Republik, de Türkei, Ungarn, dem Vereinigte Königreich und Zypern.
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN17795-5:2023) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC433 �Veranstaltungs-
technik�  Maschinen,  Arbeitsmittel und  Einrichtungen�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten 

wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung  bis Juni 2024, und  etwaige  entgegenstehende nationale  Nor-
men mussen bis Juni 2024 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments atentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen atentrechte  zu identifizieren. 

EN17795 besteht unter dem allgemeinen  Titel Veranstaltungstechnik�  Verfahrensregeln  aus  den folgenden 

Teilen:

� Teil 1:  Allgemeine Anforderungen1 

� Teil 2:  Lastaufnahmemittel1 

� Teil 3:  Flugvorgänge  von Darstellern1 

� Teil 4:  temporäre zerlegbare Tragwerke1 

� Teil 5:  Hebe- und  Bewegungsvorgänge  in  der Veranstaltungsindustrie  

� Teil 6:  Tragmittel1 

� Teil 7:  Hebezubehör1 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige  Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, olen, ortugal,  Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 

1 Dokument in Vorbereitung. 
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Einleitung 

Dieses Dokument  wurde von der CEN/TC433/WG4 mit  dem Ziel erarbeitet,  Verfahrensregeln fur Hebe- und  

Bewegungsvorgange  in der Veranstaltungsindustrie zu erstellen. Alle  Verweisungen auf  Hebevorgange  schlie-
en Bewegungsvorgange  ein. 

Dieses Dokument  soll  Auffuhrungsorten, Betreibern, oduktionsleitern, technischen Leitern, Technikern, Her-
stellern, Darstellern und  anderen ersonen, die in der Veranstaltungsbranche in lokalen,  nationalen  und  inter-
nationalen  ojekten arbeiten, allgemeine  Leitlinien fur die  und  den Ablauf  von Hebe- und  Bewegungs-
vorgangen  an  die Hand geben.  Es sollte einen reibungslosen Ablauf  und  ein sicheres Arbeitsumfeld ermogli-
chen, wenn Mitarbeiter an  Montage-,  Nutzungs- und  Demontagearbeiten beteiligt  sind. Dieses Dokument  ent-
halt  keine Angaben  zu bestimmten beschriebenen Hebe- und  Bewegungsvorgangen.  

Am  Anfang eines ojekts in  der Veranstaltungsbranche steht immer ein kunstlerisches Konzept,  das in eine 

technische Losung  umgesetzt  werden muss. Dies schafft ein Gleichgewicht zwischen der Losung  und  der kunst-
lerischen Leistung. Um das kunstlerische Konzept  sicher umsetzen zu konnen,  will  dieses Dokument  die vielen 

Details  klaren, die zu beachten sind, wie z. B.:  

�  Fahigkeiten, Kenntnisse und  Erfahrungen, die fur die Beteiligten  geeignet sein konnen;  

�  die Aufnahmelast  und Integritat  der Lastaufnahme  des Auffuhrungsortes und  anderer tragender Elemente; 

�  Anforderungen an  Dokumentation  und  Betrieb; 

�  Schritte zur sicheren Montage,  Verwendung und  Demontage von Maschinen und  Arbeitsmitteln; 

�  kundenspezifische Arbeitsmittel und  Auswahl  der Arbeitsmittel.  

Insbesondere bei  der Auswahl  von Maschinen und  Steuerungssystemen bietet dieses Dokument  Leitlinien fur 

die Auswahl  von Arbeitsmitteln,  die unter den in EN  Veranstaltungstechnik�  Maschinen für  Büh-
nen  und  andere Produktionsbereiche�  Sicherheitstechnische  Anforderungen  und  Prüfungen  beschriebenen Ver-
weisungen gekennzeichnet sind, sowie fur Arbeitsmittel ohne solche Kennzeichnungen und  kundenspezifische 

Maschinen.  

Daruber hinaus werden in diesem Dokument  Einzelheiten zu Situationen  behandelt,  die eine Gefahr darstellen 

konnten, wie  z. B.:  

�  veranstaltungsspezifische Lasten (Licht,  Ton, Buhnenbild,  Video); 

�  statische oder dynamische Lasten uber ersonen; 

�  Lastaufnahmepunkte  und  Lastverteilung; 

�  allgemeine  Leitlinien fur sich bewegende oder fliegende Darsteller, Rettungsverfahren und  den Luftweg. 

Neben den technischen Anforderungen beschreiben diese Verfahrensregeln den ozess der Auswahl  und  des 

Einsatzes von Hebemaschinen in der Veranstaltungsbranche sowie die Schritte, die vor dem Heben von Lasten 

beachtet werden mussen. 

Zusatzlich  zu dem Flussdiagramm enthalt  dieses Dokument  einige nutzliche Hinweise zu folgenden Themen: 

�  die Anforderungen fur alle  im Flussdiagramm angegebenen  Handlungen,  siehe AnhangA  bis AnhangH;  

�  Beispiele fur mogliche Verantwortlichkeiten  der am  Hebevorgang beteiligten  Techniker, siehe Anhang I.  
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Der ozess und  das Flussdiagramm beschreiben mehrere Vorbereitungsphasen und  den eigentlichen Hebe-
vorgang. Jede Handlung  gibt  an,  wer die Verantwortung tragt  und,  falls zutreffend, die normativen Verweisun-
gen.  

Die ozessbeschreibung basiert auf  einer Gr produktion fur die Veranstaltungsindustrie. Kleinere oduk-
tionen mit  weniger komplexen  Bewegungen  konnen  dem gleichen ozess und der gleichen Struktur  folgen 

und  einige der  kombinieren. 
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1  Anwendungsbereich 

Diese Verfahrensregeln enthalten  eine Reihe von Leitlinien fur Hebe- und  Bewegungsvorgange  im Zusammen-
hangmit  Maschinen und  maschinentechnischen Einrichtungen,  die in Veranstaltungs-  und  oduktionsstatten  

eingesetzt werden. 

Dieses Dokument  ist anwendbar fur alle   der Montage,  der Inbetriebnahme,  der Einstellung,  des 

Betriebs und  der Demontage von Maschinen, die in der Veranstaltungsbranche  eingesetzt werden, 

lich der in j,  Artikel 1.2  der Maschinenrichtlinie  definierten Maschinen: �Maschinen zur  

Beförderung  von Darstellern  während künstlerischer  Vorführungen�.  

Dieses Dokument  ist auch  anwendbar fur Maschinen und  maschinentechnische Einrichtungen mit  neuen  Tech-
nologien  oder Sonderanfertigungen, die hier nicht besonders benannt  sind, jedoch auf  ahnliche Art funktionie-
ren oder fur bezuglich der oben genannten Arbeitsmittel ahnliche Zwecke vorgesehen sind. 

Dieses Dokument  enthalt  keine spezifischen Details,  sondern soll  allgemeine  Leitlinien fur die  und  

den Ablauf  von Hebe- und Bewegungsvorgangen  liefern. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments lich aller  Anderungen). 

EN17115, Veranstaltungstechnik�  Anforderungen  an die Bemessung  und  Herstellung  von Aluminium- und  

Stahltraversen  

EN  Veranstaltungstechnik�  Maschinen für Bühnen  und  andere Produktionsbereiche�  

Sicherheitstechnische  Anforderungen  und  Prüfungen  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN  EN17115 und  die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing orm: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Befestigungspunkt  

festes oder nicht festes Element  des Tragwerks oder Bauteil,  an  dem die Last befestigt ist 

3.2  

Verfahrensregeln 

Reihe schriftlicher Leitlinien und  Empfehlungen,  die solide bewahrte Verfahren darstellen, wie sie derzeit von 

kompetenten  und  gewissenhaften Fachleuten  angewandt  werden 

3.3  

Kommunikationsprotokoll  

System von Regeln  und  Umgangsformen, das eine geordnete Kommunikation  zwischen mehreren Benutzern 

eines Kommunikationssystems ermoglicht 
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3.4  

Kommunikationssystem 

zuverlassiges Mittel  zur Kommunikation  zwischen den Beteiligten,  in der Regel  uber eine Duplex- 

Gegensprecheinrichtung oder Funkeinrichtungen. 

Anmerkung 1  zum Begriff: Video kann  Audio erganzen.  

3.5  

in Betrieb  nehmen 

in Gebrauch  nehmen 

ozess, der sicherstellt,  dass die Arbeitsmittel nach den Spezifikationen der Hersteller und  den betrieblichen 

Anforderungen der Benutzer installiert  und  gepruft  werden 

3.6  

befähigte Person 

erson mit  ausreichender praktischer und  theoretischer Fachkenntnis und  Erfahrung zur Durchfuhrung  ihrer 

Aufgaben,  die sich erdem der Grenzen ihrer Kompetenz, Expertise und  Fachkenntnis bewusst  ist 

 EN   

3.7  

statisch  bestimmtes  Rigging-System 

Lastsystem, bei dem alle  Lasten und  Reaktionen  (auf  die Aufnahmepunkte  wirkende Lasten) bekannt  sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Merkmale sind: 

� Reaktionskrafte  sind vorhersehbar und konnen  mit  einfachen mathematischen  Gleichungen  berechnet werden; 

� per Definition und fur Berechnungszwecke verfugen  sie uber keine redundanten Lastaufnahmeeinrichtungen; 

� Schwankungen  in der Hubhohe  eines Objekts,  die durch den Betrieb eines oder mehrerer Hebezeuge in einer Gruppe 

verursacht werden, fuhren nicht zu unvorhersehbaren oder gr en Anderungen der Reaktionskrafte. 

 Bei den obigen  Beispielen wird davon ausgegangen,  dass angemessene Tragemittel  vorhanden sind. Siehe 

Bild 1.  

 EN   

Einzelner  

Zwei Anschlagpunkte  an  einer Traverse 

Drei Anschlagpunkte  an  einem Traversenkreis oder dreieckige 

Konfiguration 

Bild 1�Statisch  bestimmtes  Lastsystem 

3.8  

Entertainment Load  Limit  

ELL,  en: entertainment load  limit  at  rest 

Hochstlast,  fur deren Anheben, Absenken oder Halten ein Element  der Hebegerate ausgelegt  ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur weitere Informationen siehe Anhang J.  
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 EN  3.2.4� modifiziert, Anmerkung  hinzugefu  

3.9  

Entertainment Load  Limit  im  ruhenden Zustand 

ELL/R 

Hochstlast,  fur deren Halten im Stillstand  ein Element  der Hebegerate  ausgelegt  ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Wegen zusatzlicher nahmen (wie Riegelbolzen  in den odien) konnte das Entertain-

ment  Load Limit im ruhenden Zustand hoher als  das Entertainment  Load Limit sein, den die Maschine in Bewegung  tragen  

kann.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Fur  weitere Informationen siehe Anhang J.  

 EN  3.2.5� modifiziert, Anmerkung 2  hinzugefu  

3.10  

Arbeitsmittelausfall  

Beendigung  der Fahigkeit  eines Arbeitsmittels, eine geforderte Funktion zu erfullen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Nach einem Ausfall  weist das Arbeitsmittel einen Fehler auf.  

Anmerkung 2  zum Begriff: �Ausfall�  ist ein Ereignis, im Unterschied zu einem �Fehler�, bei dem es sich um  einen Zustand 

handelt.  

3.11  

Luftweg  

beabsichtigte oder gewunschte Bewegungsbahn  eines Objekts  oder einer erson 

3.12  

unbestimmtes  Rigging-System 

Lastsystem, bei dem die Reaktionen  (auf  die Aufnahmepunkte  wirkende Lasten) nicht vollstandig  bestimmt  

werden konnen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Merkmale sind: 

�  Die Reaktionskrafte konnen  nur mit  komplexen  analytischen  Verfahren berechnet werden; 

�  kleine  Schwankungen  in der Hubhohe  konnen  zu potenziell gefahrlichen Schwankungen  der Reaktionskrafte  fuhren; 

�  die Anzahl  der Lastaufnahmeeinrichtungen in einem statisch unbestimmten System kann  fur Redundanz sorgen, so 

dass ein Ausfall  einer Lastaufnahmeeinrichtung auftreten kann,  ohne dass das System zusammenbricht.  

 Siehe Bild 2.  

 EN   
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Drei oder mehr Anschlagpunkte  an  einer Traverse; 

Vier Anschlagpunkte  an  einem Traversenkreis; 

Vier Anschlagpunkte  an  einem Traversenrechteck 

Bild 2�Statisch  unbestimmtes  Lastsystem 

3.13  

Hebeplan 

Riggingplan  

Sammlung  von Verfahren, Zeitplanen,  Zeichnungen, Tabellen  und Dokumenten,  die fur einen sicheren Hebe-
vorgang erforderlich sind 

3.14  

Hebesystem 

System 

alle  Rigging-,  Hebe- und  Steuerungsarbeitsmittel,  die fur die Erzeugung  und  Steuerung der Bewegung  von Las-
ten erforderlich sind 

3.15  

Last  

zu hebendes Objekt  oder zu hebende Objekte  

3.16  

Bewegungseinrichtungen 

Hebezeuge zum Bewegen von Lasten lich Darstellern) bei  oben und  Auffuhrungen 

3.17  

Mousing  

Nutzung  von Draht oder anderem Material,  um  das unbeabsichtigte  Offnen von Spannschlossern oder Haken  

zu verhindern 

3.18  

hoch liegendes Hindernis 

Objekt,  das den vorgesehenen Luftweg eines Hebevorgangs blockiert  

3.19  

fliegender  Darsteller 

Darsteller, der angehangt,  angehoben oder bewegt  wird 

3.20  

Punktlast 

konzentrierte Last,  die an  einer einzigen Stelle  aufgebracht wird 
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3.21  

Primärsicherung  

eranstaltungstechnik>  Aufhangungspunkt,  der dazu bestimmt  ist,  die aufgebrachte Last  aktiv  zu tragen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Siehe auch  3.28 Sekundarsicherung. 

3.22  

Redundanz 

eranstaltungstechnik>  Nutzung  zusatzlicher nahmen zur Lastverteilung, um  einen Ausfall  der 

Lastaufnahmeeinrichtung zu verhindern 

3.23  

Rigging  

Tatigkeiten, die fur das Aufstellen,  Entfernen oder Sichern von Arbeitsmitteln  erforderlich sind, die unter Span-
nung  in Buhnen-, oduktions- und  Ausstellungseinrichtungen fur Ausstellungen,  Veranstaltungen  und  Thea-
terproduktionen verwendet werden 

3.24  

Lastaufnahmeeinrichtung 

Rigging-Hardware, die in Kombination  verwendet wird, um  eine bestimmte Funktion auszufuhren 

3.25  

Anschlagpunkt 

Anschluss von Einzellasten an  eine Tragerkonstruktion nach Riggingplan  

3.26  

Rigging-System 

Rigging-Arbeitsmittel,  um  das Hebe- und  Bewegungssystem von einer Tragkonstruktion  abzustutzen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Rigging-System ist Teil des Hebe- und  Bewegungssystems. 

3.27  

Risikobeurteilung  

formaler ozess zur Identifizierung von Gefahrdungen und  zur Risikominderung 

3.28  

Risikomanagementplan 

Dokument,  in  dem die Verfahren zur kontinuierlichen Identifizierung von Gefahrdungen und  zur Risikominde-
rung  beschrieben sind 

3.29  

Sekundärsicherung 

zusatzliche Anschlagpunkte  zum Tragen der Last  im Falle  eines Ausfalls der primaren Lastaufnahmepunkte  

Anmerkung 1  zum Begriff: Dieser Begriff wird in der Veranstaltungstechnik  auch  als  �Safeties�  bezeichnet. 

3.30  

Faktor  bei  unterschiedlichen Anschlagneigungswinkeln 

Multiplikatoren,  die den erhohten Kraften in Anschlagmitteln  Rechnung  tragen,  wenn diese nicht vertikal sind 

3.31  

Lastaufnahmeeinrichtung 

Arbeitsmittel im Ladepfad, zur Aufnahme der Last 

3.32  

Schriftfeld  

Teil der technischen Zeichnung mit  den wichtigsten Informationen zur Zeichnung 
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3.33  

Trimmhöhe  

vertikaler Abstand  von einem Bezugspunkt  zu einem bestimmten  an  einem hangenden  Objekt  

3.34  

maximale  Arbeitslast  

WLL, en: working load  limit  

vom Hersteller angegebene  hochste zulassige Last,  die auf  ein Hebezeug aufgebracht werden darf 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fur weitere Informationen siehe Anhang J.  

3.35  

sichere Arbeitslast  

SWL,  en: safe working load  

Last,  die vom Hebezeug oder der Sicherungseinrichtung oder direkt vom Tragmittel  getragen  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die SWL  wird vom Benutzer entsprechend der Verringerung unterhalb  der WLL oder des 

Entertainment  Load Limit (ELL) definiert, die sich aus  der auf  das Hebezeug wirkenden Last,  dem Eigengewicht  der Last-

aufnahmemittel  (z. B.  Traversen), den normativen oder gesetzlichen Anforderungen, den Umgebungsbedingungen  oder 

jeder anderen Bedingung  ergibt,  die moglicherweise eine Verringerung zugunsten einer gro eren Sicherheit erforderlich 

macht.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Fur weitere Informationen siehe Anhang J.  

3.36  

Arbeitsrolle  

WR,  en: work role 

verschiedene Aufgaben,  die an  der Veranstaltung  beteiligte  Mitarbeiter wahrend der Veranstaltung  moglicher-
weise erledigen mussen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Liste der beschriebenen Funktionen ist nur beispielhaft  und nicht erschopfend. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Anhang I  enthalt  einige Beispiele fur Fahigkeiten und Fertigkeiten, die mit  bestimmten Tatig-

keiten und Aufgaben  verbunden sind. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Ein Mitarbeiter kann  verschiedene Aufgaben  gleichzeitig wahrnehmen, wenn er uber die 

entsprechenden Fahigkeiten, Kenntnisse und Erfahrungen verfugt,  um  alle  Aufgaben  sicher auszufuhren. 

4  Einführung der  Planung 

4.1  Allgemeines 

Kunstlerische Entwurfe in der Veranstaltungsindustrie erfordern oft Hebevorgange,  um  den Entwurf  zu ver-
wirklichen. Die  von Hebevorgangen  beginnt  mit  der Frage: �Wie  kann  dieser Vorgang auf  sicherem 

Weg durchgefuhrt  werden?� 

Der �sichere Weg�  ist abhangig  von: 

� dem Gebaude  (oder einem anderen Tragwerk) und  der Umgebung,  in der der Hebevorgang stattfinden  

wird; 

� der bestimmungsgema en Verwendung der Hebe- und  Bewegungseinrichtungen; 

� dem Anwendungsfall  nach EN  (falls zutreffend); 

� der Last; 
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�  der Bewegung; 

� der technischen Fertigkeiten der verantwortlichen ersonen. 

Je gro er und  schwerer die Last,  je komplexer die Bewegung,  je schwieriger die Umgebungsbedingungen und  

je hoher  das Risiko, desto detaillierter und ausgefeilter mussen Entwurf  und  Bemessung sein, um  alle  Anfor-
derungen der kunstlerischen Vision zu erfullen.  

Neben dem Entwurf  und  der Bemessung mussen die fur einen sicheren Hebevorgang erforderlichen Manage-
mentprozesse zuverlassig sein. 

In  diesen Verfahrensregeln werden der Arbeitsprozess und  einige der Faktoren beschrieben, die vor dem Hebe-
vorgang beachtet werden sollten. In  diesem Dokument  wird auch  beschrieben, wie  man  sich wahrend des 

Hebevorgangs verhalt  und  wie  man  das Hebezeug fur die spatere Nutzung  wartet.  

Der ozess umfasst verschiedene Vorbereitungsphasen und  Hebe- oder Bewegungsvorgange; er beschreibt 

die nahmen und  ihre Ergebnisse, wer die Verantwortung  fur diese Ergebnisse tragt  und  gegebenenfalls  

auf  welchen normativen Verweisungen sie beruhen. 

Die gesamte ozessbeschreibung (siehe Abschnitt 5)  basiert auf  einer gr en oduktion in der Veranstal-
tungsindustrie. 

oduktionen sind z. B.:  

�  gr e Rockkonzerte in Arenen; 

�  gr e Musicals;  

�  Festivalbuhnen; 

�  gr e Opern. 

Kleinere oduktionen oder einfache Hebebewegungen folgen im Wesentlichen dem gleichen ozess und  der 

gleichen Struktur,  allerdings durfen sie mehrere  kombinieren. 

Je nach Art der Veranstaltung  wird die Organisationsstruktur  unterschiedlich sein. Der Arbeitgeber ist fur das 

System einer Organisationsstruktur  mit  Arbeitsbeschreibungen, Sicherheitsvorschriften, Arbeits- und  Gesund-
heitsschutz bei Arbeitsverhaltnissen  und  einer Verantwortungsstruktur  verantwortlich. 

Der Arbeitgeber kann  Aufgaben  an  andere Mitarbeiter ubertragen. Bei der Zuweisung von Aufgaben  sollten 

diese schriftlich festgelegt werden. 

Alle  Inhalte  und  ozesse werden detailliert  geplant,  um  eine sichere Veranstaltung  zu garantieren (geltende 

lokale  Gesetze und  Vorschriften konnen  zusatzliche Informationen liefern). 

Die Risiken mussen bewertet werden und  angemessene nahmen zur Uberwachung  der Risiken mussen 

schriftlich festgehalten werden. In  einer Risikobeurteilung mussen die Risiken fur Unterauftragnehmer und  

andere ersonen, die betroffen sein konnten, beurteilt  werden. Wenn eine Risikobeurteilung die Gefahrdung 

durch Maschinen bei Hebe- und  Bewegungsvorgangen  umfasst, sollte sie den Leitlinien der EN ISO12100 und  

der EN  folgen. 

Eine Evaluierung  nach der Veranstaltung  hilft  bei der zukunftigen   der Einschatzung  von Risiken und  

der Optimierung  des ozesses. 
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